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Pla nze ich e ne rkläru ng
1. Art de r b a u lich e n Nu tzu ng  - § 9 (1) Nr. 1 Ba u GB

Mischgeb iet - § 6 Ba uNVO

2. Ma ß de r b a u lich e n Nu tzu ng  - 9 (1) Nr. 1 Ba u GB i.V. m it § 16 Ba u NVO

GRZ  0,5 Grun dflächen za hl

I An za hl der Vollgeschosse

a Ab weichen de Ba uweise

3. Ge m e inb e da rfsfläch e  - § 9 (1) Nr. 5 Ba u GB

Gem ein b eda rfsfläche

Sozia len  Z wecken  dien en de Geb äude un d Ein richtun gen

4. Ba u g re nze n, Ba u we ise  - § 9 (1) Nr. 2 Ba u GB i.V. m it §§ 22 u nd 23 Ba u NVO

Ba ugren ze

5. Pla nu ng e n, Nu tzu ng sre g e lu ng e n, Ma ßna h m e n u nd Fläch e n für
 Ma ßna h m e n 
zu m  Sch u tz, zu r Pfle g e  u nd zu r Entwicklu ng  von Na tu r u nd La ndsch a ft
- § 9 (1) Nr. 25 Ba u GB

U m gren zun g von  Flächen  für die Erha ltun g von  Bäum en , 
Sträuchern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  
- § 9 (1) Nr. 25 (b ) Ba uGB

Erha lt von  Bäum en  - § 9 (1) Nr. 25 b  Ba uGB

6. Sonstig e  Pla nze ich e n

Gren ze des räum lichen  Geltun gsb ereiches

Planunterlage
Kartengrundlage: LiegenschaftskarteMaßstab: 1 : 500

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der NiedersächsischenVermessungs- und Katasterverwaltung
Landesamt für Geoinformation undLandesvermessung Niedersachsen (LGLN),
Katasteramt Varel

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die städtebaulichbedeutsamen baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig nach (Stand vom
Dezember 2015).Sie ist hinsichtlich der Darstellung der Grenzen und der baulichen Anlagen einwandfrei.Die Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.
Varel, den Landesamt für Geoinformation undLandesvermessung Niedersachsen

- Regionaldirektion Aurich -Unterschrift

Präa m b e lTe il B - Te xtlich e  Fe stse tzu ng e n

Üb e rsich tska rte  M 1/5.000

Vore ntwu rf
Be b a u u ng spla n Nr. 229

Te il A - Pla nze ich nu ng  - M 1:500

U m gren zun g von  Flächen  zum  An pfla n zen  von  Bäum en ,
 Sträuchern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  
- § 9 Ab s. 1 Nr. 25 (a ) Ba uGB

Da tu m : 09.01.2017

1. Ba u nu tzu ng sve rordnu ng  
 

Es gilt die Ba un utzun gsverordn un g in  der Fa ssun g vom  23.01.1990, letzte Ä n derun g 
vom  11.06.2013. 

 
2. Bode nfu nde  

 
Sollten  b ei den  gepla n ten  Ba u- un d Erda rb eiten  ur- oder frühgeschichtliche Boden - 
fun de (da s kön n en  u.a . sein : T on gefäßscherb en , Holzkohlea n sa m m lun gen , Schla cken  
sowie a uffällige Boden verfärb un gen  un d Stein kon zen tra tion en , a uch gerin ge Spuren 
solcher Fun de) gem a cht werden , sin d diese gem äß § 14 Ab s. 1 des Niedersächsischen 
Den km a lschutzgesetzes m eldepflichtig un d m üssen  dem  Niedersächsischen   
L a n desa m t für Den km a lpflege – Archäologische Den km a lpflege -, Ofen er Str. 15, 
26121 Olden b urg oder der Den km a lschutzb ehörde der Sta dt Va rel gem eldet werden . 

 
Meldepflichtig ist der Fin der, der L eiter der Arb eiten  oder der U n tern ehm er.  
Boden fun de un d Fun dstellen  sin d n a ch § 14 Ab s. 2 des NDSchG b is zum  Ab la uf von   
4 Werkta gen  n a ch der An zeige un verän dert zu la ssen  b zw. für ihren  Schutz ist Sorge 
zu tra gen , wen n  n icht die Den km a lschutzb ehörde vorher die Fortsetzun g der Arb eit 
gesta ttet. 

 
3. Altla ste n 

 
Sollte b ei Boden b ewegun gen  oder Ba ua rb eiten  Hin weise a uf schädliche Boden verän - 
derun gen  gefun den  werden , ist un verzüglich der L a n dkreis Friesla n d – U n tere  
Boden schutzb ehörde – zu in form ieren . 

 
4. Ka m pfm itte l 

 
Sollten  b ei Erda rb eiten  Ka m pfm ittel (Gra n a ten , Pa n zerfäuste, Min en , etc.) 
gefun den  werden , ist um gehen d da s L a n desa m t für Geoin form a tion  un d L a n desver- 
m essun g Niedersa chsen  (L GL N) – Ka m pfm ittelb eseitigun gsdien st – in  Ha n n over oder 
da s Ordn un gsa m t der Sta dt Va rel zu b en a chrichtigen . 

 
5. Liste  sta ndortg e re ch te r Ge h ölze  

 
Acer pseudopla ta n us              Berga horn  
Acer pla ta n oides            Spitza horn  
Corn us m a s                   Korn elkirsche 
Cra ta egus m on ogyn a            Weißdorn  
Corylus a vella n a               Gem ein e Ha sel 
Euon ym us europa ea                 Pfa ffen hütchen  
Prun us a vium                   Vogelkirsche 
Prun us spin osa                       Schlehe 
Quercus rob ur                            Stieleiche 
Rosa  ca n in a                              Hun dsrose 
Rub us fruticosus                          Brom b eere 
Sa lix ca prea                                 Sa lweide 
Sa m b ucus n igra                            Schwa rzer Holun der 
Sorb us a ucupa ria                     Eb eresche 
Syrin ga  vulga res                   Gem ein er Flieder  
T ilia  corda ta                           Win terlin de 
Vib urn um  opulus                                     Gem ein er Schn eeb a ll 
Pfla n zgröße (Bäum e: 3 x v, StU  12 - 14 cm , Sträucher: 100 cm  – 150 cm ).  
 

6. DIN u nd ISO - Vorsch rifte n 
 

Die in  diesem  Beb a uun gspla n  gen a n n ten  DIN-Vorschriften  kön n en  b ei der  
Sta dt Va rel, Fa chb ereich Pla n un g un d Ba u, Z um  Ja deb usen  20, 26316 Va rel,  
währen d der Dien stzeiten  ein gesehen  werden . 

Hinwe ise

GFZ  0,5 Geschoßflächen za hl

Ab gren zun g un terschiedlicher Nutzun g

Aufgrun d des § 1 (3) un d des § 10 des Ba ugesetzb uches (Ba uGB) un d des § 58 
des Niedersächsischen  Kom m un a lverfa ssun gsgesetzes (NKom VG), in  den  jeweils 
a ktuellen  Fa ssun gen , ha t der Ra t der Sta dt Va rel in  sein er Sitzun g a m  xx.xx.2017 
den  Beb a uun gspla n  Nr. 229 b estehen d a us der Pla n zeichn un g un d der Begrün dun g  
b eschlossen . 
 
Va rel, den  xx.xx.2017  … … … … … … .. 
    Bürgerm eister 
                                                       
 
 
 
 
Der VA der Sta dt Va rel ha t in  sein er Sitzun g a m  22.12.2016 die Aufstellun g des 
Beb a uun gspla n es Nr. 229 b eschlossen . Der Aufstellun gsb eschluß ist gem äß § 2 (1) Ba uGB 
a m  xx.xx.2017 ortsüb lich b eka n n t gem a cht worden . 
 
Der VA der Sta dt Va rel ha t in  sein er Sitzun g a m  xx.xx.2017 dem  En twurf des  
Beb a uun gspla n es un d der Begrün dun g zugestim m t un d sein e öffen tliche Auslegun g 
gem äß § 3 Ab s. 2 Ba uGB b eschlossen . Ort un d Da uer der öffen tlichen  Auslegun g 
wurden  a m  xx.xx.2016 ortsüb lich b eka n n t gem a cht. Der En twurf des Beb a uun gs- 
pla n es un d der Begrün dun g ha b en  vom  xx.xx.2017 b is xx.xx.2017 öffen tlich 
a usgelegen . 
 
Der Ra t der Sta dt Va rel ha t n a ch Prüfun g der An regun gen  gem äß § 3 Ab s. 2 Ba uGB 
den  En twurf des Beb a uun gspla n es m it Begrün dun g in  sein er Sitzun g a m  xx.xx.2017 
b eschlossen . 
 
Va rel, den  xx.xx.2017                   … … … … … … …  
    Bürgerm eister 
 
Inkra fttre te n 
 
Der Sa tzun gsb eschluss/ die Erteilun g der Gen ehm igun g des Beb a uun gspla n es n eb st 
Begrün dun g ist gem äß § 10 Ab s. 3 Ba uGB a m  xx.xx.2017 ortsüb lich b eka n n t ge- 
m a cht worden . Der Beb a uun gspla n  ist da m it a m  xx.xx.2017 wirksa m  geworden . 
 
Va rel, den  xx.xx.2017  … … … … … … .. 
    Bürgerm eister 
 
Ve rle tzu ng  von Ve rfa h re ns- u nd Form vorsch rifte n, Mäng e l de s Ab wäg u ng svorg a ng e s 
 
In n erha lb  ein es Ja hres n a ch Beka n n tm a chun g des Beb a uun gspla n es ist die Verletzun g 
der in  § 215 Ba uGB b ezeichn eten  Verfa hren s- un d Form vorschriften  sowie Män gel in   
der Ab wägun g b eim  Z usta n dekom m en  des Beb a uun gspla n es n icht gelten d gem a cht  
worden . 
 
Va rel, den  … … … … … … … .. … … … … … … .. 
    U n terschrift 
 
Pla nve rfa sse r 
 
Der En twurf des Beb a uun gspla n es wurde a usgea rb eitet von : 
Sta dt Va rel, Fa chb ereich Pla n un g un d Ba u 
Z um  Ja deb usen  20 
26316 Va rel 
T el. 04451/ 126-260 
 
Va rel, den  xx.xx.2017  … … … … … … .. 
    Pla n verfa sser 

1. Art de r b a u lich e n Nu tzu ng  (g e m . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba u GB)  
1.1 Art der b a ulichen  Nutzun g – Mischgeb iet (MI2) (gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB i. V. m . § 6  

Ba uNVO): In n erha lb  des festgelegten  Mischgeb ietes sin d Ein zelha n delsb etrieb e, Ga rten b a ub etrieb e, 
T a n kstellen  un d Vergn ügun gsstätten  gem äß § 6 Ab s. 2 Nrn . 3, 6, 7, un d 8 Ba uNVO un zulässig. 

1.2 Des Weiteren  sin d Nutzun gen  wie Bordelle, Na chtclub s, Sexshops etc. m it üb erwiegen d sexuellem  
Cha ra kter a ls son stige Gewerb eb etrieb e b zw. Vergn ügun gsstätten  gem äß § 1 Ab s. 5 Ba uNVO n icht 
zulässig. 

 
2. Ma ß de r b a u lich e n Nu tzu ng  (g e m . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba u GB i. V. m . § 16 Ab s. 6 Ba u NVO  u nd § 18 

Ab s. 1 Ba u NVO  sowie  § 19 Ab s. 4 Ba u NVO ) 
2.1 Ma ß der b a ulichen  Nutzun g - Gem ein b eda rfsfläche: 

In n erha lb  der Gem ein b eda rfsfläche gelten  für die b a ulichen  An la gen  folgen de Höhen b ezugspun kte 
(gem . § 18 Ab s. 1 Ba uNVO):  
 
   Ob erer Bezugspun kt:  Ob erka n te des Geb äudes (OKG) 
   U n terer Bezugspun kt:  6,60 m  üb er NHN (Norm a lhöhen n ull)  
 
   Die T ra ufhöhe wird m it m a x. 7,70 m  un d die Firsthöhe m it m a x. 10,00 m  festgelegt.  
 

2.2  Ein e Ü b erschreitun g der Geb äudehöhe durch un tergeordn ete Ba uteile (z.B. Schorn stein e, An ten n en ) ist 
zulässig. 
 

2.3. In n erha lb  der Gem ein b eda rfsfläche ist ein e Ü b erschreitun g der m a xim a l zulässigen  Grun dfläche durch  
die Grun dfläche von  Stellplätzen / Ca rports un d Ga ra gen  m it ihren  Z ufa hrten  im  Sin n e des § 12 Ba uNVO 
sowie hochb a ulichen  Neb en a n la gen  im  Sin n e des § 14 Ba uNVO üb er da s zulässige Ma ß von  25 % 
b ezogen  a uf die Gesa m tfläche der Gem ein b eda rfsfläche n icht zulässig. 

 
2.4 Ma ß der b a ulichen  Nutzun g – Mischgeb iet (MI2): 
2.4.1 In n erha lb  des festgesetzten  Mischgeb ietes ist ein e Ü b erschreitun g der GRZ  n a ch § 19 Ab s. 4 Ba uNVO 

un zulässig. 
2.4.2 In n erha lb  des Mischgeb ietes gelten  für die b a ulichen  An la gen  folgen de Höhen b ezugspun kte (gem . § 18 

Ab s. 1 Ba uNVO) 
 

Ob erer Bezugspun kt für MI2: Ob erka n te des Geb äudes (OKG) 
U n terer Bezugspun kt für MI2: 7,50 m  üb er NHN (Norm a lhöhen n ull) 

 
3.  Ge m e inb e da rfsfläch e  (g e m . § 9 Ab s. 1 Nr. 5 Ba u GB) 

Die Fläche für Gem ein b eda rf wird m it der Z weckb estim m un g „sozia len  Z wecken  dien en den  Geb äude 
un d Ein richtun gen “ festgesetzt. 
 

4. Ga ra g e n u nd Ne b e na nla g e n (g e m . § 9 Ab s. 1 Nr. 2 u nd 4 Ba u GB i. V. m . §§ 12 u nd 14 Ba u NVO ) 
Ga ra gen  un d Neb en a n la gen  - Gem ein b eda rfsfläche: 
Ein stellplätze gem . § 12 Ab s. 6 Ba uNVO sowie Neb en a n la gen  gem . §14 Ab s. 1 Ba uNVO sin d a uf der 
festgesetzten  Gem ein b eda rfsfläche a ußerha lb  der Ba ugren zen  zulässig. Ausgen om m en  hiervon  sin d 
Ga ra gen , üb erda chte Ein stellplätze un d Neb en a n la gen  in  Form  von  Geb äuden  zwischen  der n ördlichen  
Geltun gsb ereichs- un d der n ördlichen  Ba ugren ze in  ein em  Ab sta n d von  6,50 Metern . 

 
5. Ab we ich e nde  Ba u we ise  – Ge m e inb e da rfsfläch e  (g e m . § 22 Ab s. 4 Ba u NVO ) 

In  der a b weichen den  Ba uweise sin d Geb äudelän gen  üb er 50 Metern  zulässig. Seitliche Gren za b stän de 
sin d, wie in  der offen en  Ba uweise, n a ch der Niedersächsischen  Ba uordn un g (NBa uO) ein zuha lten . 

 
6. Anpfla nze n von Sträu ch e rn u nd sonstig e n Be pfla nzu ng e n (§ 9 Ab s. 1 Nr. 25a Ba u GB) 

Auf der geken n zeichn eten  Fläche zum  An pfla n zen  von  Sträuchern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  ist der 
Gehölzb esta n d a ls frei wa chsen de Hecke a n zulegen  un d la n gfristig zu erha lten . Ein e L iste 
sta n dortgerechter Gehölze b efin det sich un ter Hin weis Nr. X . 

 
7. Bindu ng  für die  Erh a ltu ng  von Bäu m e n (g e m . § 9 Ab s. 1 Nr. 25b  Ba u GB) 
7.1   Die Fläche m it Bin dun g für die Erha ltun g von  Bäum en  ist fa chgerecht zu pflegen  un d la n gfristig zu 

erha lten ; Bäum e sin d b ei Ab ga n g durch sta n dortgerechte heim ische An pfla n zun gen  zu ersetzten . 
In n erha lb  dieser Fläche, ist da s An legen  von  Z ufa hrten  un d Z uwegun gen  zulässig, un terha lb  der 
Kron en tra ufb ereiche jedoch n ur in  wa ssergeb un den er Ausführun g. 

7.2   Die im  Geltun gsb ereich festgesetzten  Ein zelb äum e sin d la n gfristig zu erha lten  un d zu pflegen . Bei 
Ab ga n g ist a n  gleicher Stelle ein  Ersa tzb a um  gleicher Art zu pfla n zen ; Pfla n zqua lität: zweim a l verpfla n zt, 
m it ein em  Sta m m um fa n g von  m in desten s 14 b is 16 cm , gem essen  in  1,0 m  Höhe. 


